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Stellenausschreibung  
DaMigra e.V. ist der Dachverband der Migrantinnenorganisationen in Deutschland. Wir verstehen uns als 

legitimes Vertretungsorgan von Migrantinnen* und ihren Belangen und agieren als bundesweiter, 
herkunftsunabhängiger und frauenspezifischer Dachverband von mehr als 70 

Migrantinnen*selbstorganisationen (MSO).  
Mit unserem neuen Projekt „#selbstbestimmt! – Frauen* mit Migrations- und Fluchtgeschichte zwischen 

Mehrfachdiskriminierung und Selbstbestimmungsrecht wollen wir zum einen Migrantinnen* zur 
umfassenden und gleichberechtigten Teilhabe ermächtigen. Zum anderen beabsichtigen wir, die 

Öffentlichkeit für die Mehrfachdiskriminierung von Migrantinnen* zu sensibilisieren und unsere Expertise 
v. a. des intersektionalen Feminismus in Politik, Wirtschaft und Gesellschaft einzubringen. 

Zur Umsetzung dieses ambitionierten Vorhabens suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
Projektleiterin* im Umfang von 35 h/Woche  

am Standort Halle (Blumenstraße 16, 06108 Halle). 

Aufgabenschwerpunkte: 
• Inhaltliche Projektumsetzung entsprechend der Projektziele,  
• Konzeptionelle Entwicklung einer Jahresplanung für die Projektumsetzung und Etablierung des 

Projektes, 
• Planung und Steuerung der Dienstabläufe im Projekt, 
• Zusammenarbeit mit den Kooperationspartner*innen des Projekts, Vertretung in fachbezogenen 

Gremien und Netzwerken,  
• Planung und Durchführung von Veranstaltungen im Rahmen des Projektes (Konzeptentwicklung und 

Veranstaltungsmanagement für Veranstaltungen zu frauen*- und migrationsspezifischen Themen), 
• Verfassen von Positionspapieren und Stellungnahmen zur Migration und frauen*politischen Themen, 
• Gewährleistung des Kommunikationsflusses mit den Projektförder*innen,  
• Steuerung der Maßnahmen zur Qualitätssicherung und (Selbst)Evaluation, 
• Berichtswesen im Rahmen des Projektes. 

Wir wünschen uns von Ihnen: 
• abgeschlossenes Hochschulstudium der Politik- oder Geisteswissenschaften oder vergleichbarer 

Richtungen 
• Übernahme von Verantwortung, die alle Bereiche der Projektleitung betreffen  
• umfangreiche und vielfältige Erfahrungen und Kenntnisse zu Konzeption, Umsetzung und Evaluierung 

von modellhaften Projekten  
• mehrjährige Berufserfahrung im Projektmanagement mit Leitungserfahrung 
• sehr gute und anwendungskompatible Kenntnisse der Diskurse und Strategien zu intersektionalem 

Feminismus 
• Eigeninitiative, ausgeprägte Umsetzungsorientierung und integrativer Arbeitsstil 
• selbstständiges Arbeiten, Organisations- und Koordinationstalent 
• soziale Kompetenz, Kontaktfreudigkeit, Kommunikations- und Teamfähigkeit 
• sehr gute MS-Office-Kenntnisse  

Wir bieten Ihnen: 
• eine verantwortungsvolle, herausfordernde und vielseitige Aufgabe in einem aufgeschlossenen, 

frauenbewegten, interkulturellen Team 
• Entscheidungs- und Kreativitätsspielraum in einem fehlerfreundlichen Umfeld 
• Die Entlohnung orientiert sich in Anlehnung an TvöD Entgeltgruppe 12-13, je nach Qualifikationen, 

Lebenslauf und der Arbeitsteilung im Projekt 
• Die Stelle ist ab sofort zu besetzen, die Laufzeit des Projektes beträgt 3 Jahre.  
 
Die Bewerbung von Frauen* mit Migrations-/Fluchterfahrung ist ausdrücklich erwünscht. 
Schwerbehinderte Bewerberinnen* werden bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt.  
Es gibt für diese Ausschreibung keine Bewerbungsfrist. Da die Position schnellstmöglich zu 
besetzen ist, bleibt die Ausschreibung bis zur Besetzung der Vakanz online. 
 


